Medienmitteilung der Rheinburg-Klinik, Walzenhausen

Ein erfolgreiches, aber auch verbesserungsfähiges Geschäftsjahr

Die Rheinburg-Klinik präsentiert ihren Geschäftsbericht 
Walzenhausen. Interaktion ist Leben. So der Einstieg in den Geschäftsbericht der Rheinburg-Klinik, der den Alltag mit seinen vielfältigen Begegnungen und der vielzähligen Interakti​onspartner an der Klinik für akutstationäre neurologische und orthopädische Rehabi​litation in den Mittelpunkt setzt. Der Mensch, der Mitarbeiter, der Patient und sogar die Leserschaft des Geschäftsberichts – Leben ist ständige Interaktion.
Zeit, Aufmerksamkeit, Freundlichkeit, Wertschätzung, Empathie, Echtheit, Vertrauen, Integ​rität, Respekt und Ressourcenorientierung gehören in der Rheinburg-Klinik ebenso zum Rezept für fundierte langfristige Beziehungen wie Austausch, Interdisziplinarität, Motivation, Inte​resse, Sicherheit, Zusammenwachsen und Begeisterung. 

Mehr Patienten
Die Klinikleitung freut sich über die gegenüber dem Vorjahr 6% mehr Patienten. Ein Zei​chen des Vertrauens und der guten Zusammenarbeit mit zuweisenden Spitälern und Haus​ärzten. Trotzdem wurde das budgetierte Betriebsergebnis der Klinik in Walzenhausen 2007 nicht erreicht. Im in St.Gallen geführten Ambulatorium hingegen wurde die Budgetvorgabe übertroffen.
Weniger Pflegetage

Gleichzeitig mit der erhöhten Anzahl an Patienten ist die Aufenthaltsdauer, insbesondere der neurologisch erkrankten Patienten, markant gesunken. Somit konnten weniger Pflegetage verrechnet wer​den. Dies, weil der Druck der Versicherer, Kostengutsprachen sehr restriktiv zu erteilen, weiter zugenommen hat. Eine Entwicklung, die sich potenziell zum Nachteil vieler Patienten, im Bezug auf eine nachhaltige Rehabilitation und eine intensive Betreuungszeit, auswirkt. Die Einsparungen des deutlich unter dem Budget gehaltenen Personal- und Sachaufwands konnten den aufgrund der gesunkenen Pflegetagen fehlenden Ertrag nicht kompensieren.
Ausblick auf 2008
Die ersten Monate sind erfreulich positiv verlaufen. Es ist jedoch noch zu früh, um einen Ausblick auf das ganze Jahr 2008 zu wagen. Sicher ist, auch 2008 wird Herausforderungen in der Interaktion zwischen Krankenversicherern, Ärzten und Patienten mit sich bringen.
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Die Rheinburg-Klinik

Die Rheinburg-Klinik ist eine moderne private Rehabilitationsklinik, welche sich auf zwei Kernkompetenzen konzentriert: Zum einen auf neurologische Erkrankungen (z.B. Zustände nach Schlaganfällen oder neurochirurgischen Eingriffen, Parkinson-Syndrom, Multiple Skle​rose, Hirntumor usw.) und zum anderen auf orthopädische Erkrankungen (z.B. operierte und nicht operierte Wirbelsäulen- und Gelenksleiden oder nach Unfällen usw.).

Die Rheinburg-Klinik führt eine private Abteilung, eine halbprivate Abteilung und eine all​gemeine Abteilung für Grundversicherte. Die Klinik ist als Leistungserbringer zu Lasten der obligatorischen Krankenversicherung und der SUVA für Patientinnen und Patienten aus al​len Kantonen zugelassen. 

Die Rheinburg-Klinik ist einzigartig wegen ihrer überschaubaren Grösse, dem eigenen Schulungszentrum und der unvergleichlichen Lage auf dem Balkon über dem Bodensee.
Kontakt

Für Fragen zur Rheinburg-Klinik und dessen Geschäftsbericht kontaktieren Sie:

Rheinburg-Klinik

Kaufmännische Leitung


Beat Voegeli

Dorf/Postfach
9428 Walzenhausen

Tel 071 886 11 11

Fax 071 888 66 29

beat.voegeli@rheinburg.ch

Bildmaterial

Die Medienmitteilung und Bildmaterial steht elektronisch auf der Homepage www.rheinburg.ch unter „Informations-Material -> Medienmitteilungen“ zur Verfügung; der Jahresbericht unter „Informations-Material -> Drucksachen“.
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